
Diplomatie – wer macht sie? 
 
WASHINGTON – (AD) - Nachfolgend veröffentlichen wir einen Text des U.S. Diplomacy Center des US-
Außenministeriums mit Informationen über die Arbeit von Diplomaten im auswärtigen Dienst der 
Vereinigten Staaten. Lernen Sie die Menschen kennen, die die Vereinigten Staaten im Ausland 
repräsentieren und erfahren Sie in zwei weiteren Texten, wie und wo sie ihre Aufgaben erfüllen.  
 
Diplomatie ist eine vielschichtige und oft sehr anspruchsvolle Aufgabe, die weltweit die Förderung von 
Beziehungen zum Ziel hat, um so Probleme zu lösen und Interessen zu verfolgen. Lernen Sie die 
Menschen kennen, die Diplomatie betreiben, entdecken Sie die Orte, an denen sich das US-
Außenministerium diplomatisch engagiert und erfahren Sie etwas über die Probleme, die mit Hilfe von 
Diplomatie gelöst werden können! 
 
Menschen 
 
Lernen Sie die Diplomaten kennen, die die Vereinigten Staaten repräsentieren, und erfahren Sie, wo und 
wie sie ihre Aufgaben erfüllen. US-Diplomaten setzen auf der gesamten Welt – in den Vereinigten 
Staaten und im Ausland – die Außenpolitik des Präsidenten der Vereinigten Staaten um. Diplomaten 
übernehmen unterschiedliche Funktionen, aber alle arbeiten gemeinsam daran, die Bürger und 
Interessen der Vereinigten Staaten zu schützen und zu unterstützen. 
 
Was ist ein Diplomat? 
 
In Ihrer Vorstellung sind Diplomaten vielleicht Männer und Frauen in Nadelstreifenanzügen und 
Kostümen, die in eleganten Konferenzzimmern sitzen, Friedensverhandlungen führen, mit Krieg drohen 
oder die Bedingungen eines Staatsvertrages ausarbeiten. Das gehört zur Arbeit eines Diplomaten, da es 
bei der Diplomatie auch um das Regeln internationaler Beziehungen geht. Viele Diplomaten erledigen all 
diese Aufgaben, sie tun allerdings noch viel mehr. 
 
Die Diplomaten des US-Außenministeriums haben einen klaren Auftrag: die Außenpolitik des Präsidenten 
der Vereinigten Staaten umzusetzen und die Interessen der Vereinigten Staaten weltweit zu vertreten. 
Außenpolitik ist eine komplizierte Angelegenheit. Frieden, Sicherheit und Wohlstand sind das Resultat 
der harten Arbeit vieler erfahrener und zumeist unbekannter Diplomaten. 
Diplomaten im öffentlichen Dienst sind ausgebildete Beamte. Aber wussten Sie, dass im Alltag jeder die 
Möglichkeit hat, Diplomatie zu praktizieren? Wenn Geschäftsleute, Lehrer, Wissenschaftler, Sportler und 
Musiker sich während einer Auslandsreise über Ideen und Erfahrungen austauschen, repräsentieren sie 
damit ihr Land und agieren somit auch als Diplomaten. Bei allen Begegnungen wird fast unmerklich ein 
wenig Diplomatie praktiziert - ein kleiner Austausch von Eindrücken und Informationen über Menschen 
aus anderen Ländern. 
Die meisten von uns werden niemals Botschafter werden. Aber wenn Sie ins Ausland reisen, oder in den 
Vereinigten Staaten Angehörige eines anderen Staates treffen, vertreten Sie Ihr Heimatland, und das 
macht Sie automatisch zu einem Botschafter Ihres Landes. 

Welche Aufgaben hat ein Diplomat? 

Wenn US-Diplomaten einen Vertrag aushandeln, an einem Staatsbankett teilnehmen oder Visa für 
Reisende in die USA ausstellen, haben sie alle die dasselbe Ziel: Die Interessen und die Politik der 
Vereinigten Staaten zu vertreten. 

Darüber hinaus sind die Funktionen und Verantwortungsbereiche der Diplomaten ganz unterschiedlich. 

Der Botschafter ist der hochrangigste Repräsentant des Präsidenten in einem anderen Land oder bei 
einer internationalen Organisation außerhalb der Vereinigten Staaten. 



Ein erfolgreicher Botschafter muss eine starke Führungspersönlichkeit, ein guter Manager, ein 
strapazierfähiger Verhandlungsführer und ein angesehener Vertreter der Vereinigten Staaten sein. 

Eine Schlüsselaufgabe des Botschafters besteht darin, nicht nur die Aktivitäten der Beamten im 
Auslandsdienst und ihrer Angestellten, sondern auch der Repräsentanten anderer amerikanischer 
Behörden im Ausland zu koordinieren.  

An einigen Außenposten arbeiten Vertreter von bis zu 27 Bundesbehörden mit der Botschaft zusammen. 

Beamte im Auslandsdienst sind Fachleute, ausgebildete Diplomaten, die die amerikanischen Interessen 
unter Leitung des Botschafters im Ausland vertreten. 

Alle Beamten im Auslandsdienst beobachten und analysieren das Geschehen in ihren Gastländern und 
berichten dem Botschafter und dem US-Außenministerium in Washington. Diese Berichte über die 
Bedürfnisse anderer Länder und ihrer Bürger fließen in die Politik der Vereinigten Staaten ein. 

An einer Botschaft gibt es üblicherweise fünf unterschiedliche Bereiche, in denen Beamte tätig sind. 

Die Beamten der Wirtschaftsabteilung arbeiten mit ausländischen Regierungen zusammen, um 
beispielsweise die Freiheit im Internet sicherzustellen, Fortschritte in der Wissenschaft zu finanzieren, die 
Umwelt zu schützen oder neue Handelsrechte zu verhandeln. 

Die Verwaltungsbeamten sind für alle Maßnahmen veranwortlich, die die Botschaft, das Konsulat oder 
die Auslandsvertretung insgesamt betreffen. Dazu gehören zum Beispiel Liegenschaften, Personal- oder 
Haushaltsangelegenheiten.. 

Die Beamten der politischen Abteilung informieren den Botschafter über das politische Geschehen 
und über aktuelle Ereignisse in einem Land. 

Die Beamten der Abteilung für Presse- und Öffentlichkeitsarbeit arbeiten mit den Medien zusammen 
und betreuen sowohl die Website der Botschaft, als auch deren Twitter- und Facebook-Seiten. Sie planen 
Konzerte und organisieren Bildungs-, Kultur- und Sportaustauschprogramme. 

Die Hauptaufgabe der Konsularbeamten ist es, amerikanischen Bürgern im Ausland zu helfen und sie 
zu schützen. Falls man seinen Pass verliert, rechtlichen Beistand benötigt oder außerhalb der Vereinigten 
Staaten jemanden heiraten möchte, der nicht amerikanischer Staatsangehöriger ist, kann man die Hilfe 
dieser Beamten in Anspruch nehmen. Konsularbeamte stellen auch Visa für Nicht-Amerikaner aus, die in 
die Vereinigten Staaten reisen, dort studieren, arbeiten oder leben wollen. 

 

Was macht ein Außenminister? 

Der Außenminister ist der leitende Berater des Präsidenten in allen außenpolitischen Fragen. Er oder sie 
reiset um die ganze Welt, um gute Beziehungen aufzubauen, amerikanische Interessen zu fördern und 
über Staatsverträge und Abkommen zu den unterschiedlichsten Themen zu verhandeln. 

Die Vereinigten Staaten sind das einzige Land, das den Außenminister „Staatssekretär“ nennt. In den 
meisten anderen Ländern wird die Bezeichnung „Außenminister“ verwandt. 

Bei offiziellen Staatsbanketten ist der Außenminister das Kabinettsmitglied, das direkt neben dem 
Präsidenten sitzt, unmittelbar vor den ehemaligen Präsidenten und Präsidentengattinnen, auf die der 
Rest des Kabinetts folgt. 



Dem Außenministers obliegt die Verantwortung für das Außenministerium und alle Auslandsvertretungen, 
einschließlich der aktuell 67.000 Mitarbeiter (Stand 2011). 

Der Außenminister bekleidet die ranghöchste Position im Kabinett des Präsidenten. Sollte der Präsident 
sein Amt niederlegen oder sterben, steht der Außenminister an vierter Stelle in der Reihe der Nachfolger. 
Damit folgt er auf den Vizepräsidenten, den Sprecher des Repräsentantenhauses und den Präsidenten 
pro tempore der Vereinigten Staaten. 

Bis heute hat es in den Vereinigten Staaten 67 Außenminister gegeben, darunter drei Frauen und zwei 
Afroamerikaner. In der frühen amerikanischen Geschichte wurde das Amt des Außenministers oft als 
Sprungbrett zur Präsidentschaft gesehen. Sechs der ersten Außenminister wurden später Präsidenten. 
Zudem sind Außenminister im Allgemeinen hoch gebildet. Vier von ihnen hatten einen Doktortitel und vier 
weiteren wurde der Friedensnobelpreis verliehen. 

Wie wird man Diplomat? 
 
Diplomaten kommen aus ganz unterschiedlichen Bereichen, sie haben aber eines gemeinsam: Sie 
setzen sich für die Interessen der Vereinigten Staaten im Ausland ein. Dabei übernehmen sie die 
unterschiedlichsten Funktionen und sind als Ökonomen, im Bereich Gesundheitsfürsorge, als Übersetzer 
oder Verwaltungsbeamte tätig. 

Die meisten Diplomaten sind Mitarbeiter im Außendienst. Jeder Mitarbeiter muss eine Prüfung für den 
Außendienst absolvieren. Die Prüfung besteht aus einer Klausur, einer mündlichen Prüfung und einer 
Verhandlungsübung. Wenn man diese strapaziösen Prüfungen besteht, eine einwandfreie medizinische 
Untersuchung und eine erfolgreiche Sicherheitsüberprüfung vorweisen kann, wird man schließlich in den 
prestigeträchtigen Außendienst aufgenommen. Der Außendienst ist noch wählerischer als Havard. 

Nach der Aufnahme ist die erste Station die Akademie des Außenministeriums (Department of State’s 
Foreign Service Institute – FSI). Hier nehmen die Beamten, zur Vorbereitung auf ihren Auslandseinsatz, 
an Sprachkursen teil. Zusätzlich können Kurse in Geschichte und Kultur der Region, Kurse für spezielle 
diplomatische Funktionen und Fähigkeiten sowie Kurse zu wichtigen Fragestellungen im Hinblick auf 
Menschenrechte belegt werden. 

Jedes Jahr bewerben sich die Mitarbeiter des Außendienstes um Posten auf der ganzen Welt. Beamte 
können auf einer Liste aller weltweit freien Stellen ihre bevorzugten Posten angeben und warten dann auf 
ihre Versetzung. Oft müssen neue Mitarbeiter ihr Engagement dadurch beweisen, dass sie in unsichere 
Länder oder in Regionen versetzt werden, die nur wenige der Vorzüge ihres Heimatlandes aufweisen. 

Um erfolgreich zu sein, müssen Sie gut zuhören, analysieren und Probleme lösen können und zusätzlich 
lernen, wie man diese Fähigkeiten in einer anderen Kultur anwendet. Abhängig von Ihrem 
Verantwortungsbereich kann es sein, dass Sie besondere Kenntnisse vorweisen müssen. Wenn es 
beispielsweise zu Ihren Aufgaben gehört, den internationalen Handel zu fördern, benötigen Sie 
Kenntnisse über die Wirtschaft, die Geschäftspraktiken und das Bankensystem des Landes. Gleichzeitig 
müssen Sie sich auch über die Umgangsformen und Sitten des Gastlandes informieren und freundlich, 
taktvoll und geduldig sein. 

Würden Sie gerne Diplomat werden? 
 
Das Außenministerium sucht ganz unterschiedliche Mitarbeiter mit unterschiedlicher Herkunft und 
vielfältigen Erfahrungen, um die außenpolitischen Ziele der Vereinigten Staaten zu erreichen. Der 
Außendienst braucht Beamte mit verschiedenen Charaktereigenschaften und Fähigkeiten, um die 
vielseitigen Aufgaben zu erfüllen, die Diplomaten übernehmen. 
Die meisten Diplomaten arbeiten weit weg von zu Hause, wo Kultur, Essen und Sprache ihnen fremd 
sind. Ihre Hauptaufgabe besteht darin, sich um amerikanische Bürger im Ausland zu kümmern. Darüber 



hinaus sind sie aber auch dafür zuständig, gute Arbeitsbeziehungen aufzubauen, auch wenn die 
Regierung oder die Bürger des Gastlandes der Politik der Vereinigten Staaten nicht zustimmen. Um diese 
heiklen Situationen zu meistern, ist Diplomatie erforderlich.  

Schreiben Sie gerne und treten Sie gerne öffentlich auf? Arbeiten Sie gerne mit Journalisten zusammen 
und nutzen soziale Medien? Organisieren Sie gerne Informationsveranstaltungen und Kulturprogramme? 
Dann sollten Sie vielleicht darüber nachdenken, sich für die Abteilung Presse- und 
Öffentlichkeitsarbeit zu bewerben. 

Leiten Sie gerne Projekte und lösen Sie gerne Aufgaben im Bereich Finanzplanung, Personal, Verkehr 
oder Liegenschaften? Dann sind Sie vielleicht ein guter Verwaltungsbeamter. 
 
Sind Sie neugierig darauf zu erfahren, wie andere Länder regiert werden, wie die Vereinigten Staaten ihre 
Außenpolitik fördern und wie Verhandlungen verlaufen? Dann wäre die Arbeit in der politischen 
Abteilung vielleicht genau das Richtige für Sie. 
 
Sind Sie interessiert an Wirtschaft, Finanzen und Handelsbeziehungen? Dann sollten Sie vielleicht 
Beamter in der Wirtschaftsabteilung werden. 
 
Interessieren Sie sich für Recht? Würden Sie gerne amerikanischen Staatsbürgern helfen, die in Not 
geraten sind und Menschen aus anderen Ländern treffen, die gerne in die Vereinigten Staaten kommen 
würden? Dann sollten Sie über eine Laufbahn als Konsularbeamter nachdenken. 
 
Wenn Sie Menschen in Entwicklungsländern zu sauberem Wasser, nachhaltiger Landwirtschaft und 
besseren Ausbildungsmöglichkeiten verhelfen wollen, dann ist eine Karriere im Amt für internationale 
Entwicklung (U.S. Agency for International Development) vielleicht das Richtige für Sie. 
 
Hätten Sie Freude daran, den Export von US-Wirtschafts- und Landwirtschaftsgütern zu fördern? Dann 
sollten Sie in Erwägung ziehen Mitarbeiter des auswärtigen Handelsdienstes oder des Büros des US-
Landwirtschaftsministeriums zu werden. 
 
Das Außenministerium sucht außerdem Menschen mit besonderen Fähigkeiten, wie Sprach- und 
Computerkenntnisse, einer hohen sozialen Kompetenz, Kenntnissen in Strafverfolgung, 
Umwelttechnologie oder Geografie. Sollten Sie ein besonderes Interesse an diesen und anderen 
Bereichen haben, haben wir vielleicht eine Stelle für Sie. 
 
Originaltext: Discover Diplomacy 
Siehe: http://diplomacy.state.gov/discoverdiplomacy/diplomacy101/#people 

 

http://diplomacy.state.gov/discoverdiplomacy/diplomacy101/#people

